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Qualität wissenschaftlich belegt
Heraues Kulzer stellt allen Interessierten eine Studiensammlung zu Produkten der Marke Pala zur Verfügung.

Qualitativ hochwertige und auf-
einander abgestimmte Materia-
lien erleichtern den Laboralltag 
und sind Voraussetzung für die 
lange Lebensdauer von Prothe-
sen. Die Marke Pala steht seit  
80 Jahren für hochwertige Pro-
thesenzähne, -kunststoffe, -werk-
stoffe und erstklassiges Zube-
hör. Aktuelle Studien belegen 
die Vorteile der einzelnen Pro-
dukte sowie das Zusammenspiel 
der Systemkomponenten. Die 
Ergebnisse wurden in der Pala-
systemgrafik visualisiert.
Um haltbaren Zahnersatz her-
stellen und gleichzeitig effektiv 
arbeiten zu können, müssen 
nicht nur alle Arbeitsschritte  
im Labor optimal ineinander-
greifen, sondern auch qualitativ 
hochwertige Materialien zur 
Verfügung stehen, die harmo
nieren. Mit dem Palasystem 
bekommen Anwender deshalb 
aufeinander abgestimmte Werk-
stoffe, Geräte sowie passendes 
Werkzeug aus einer Hand. Wie 

gut diese einzeln und zusammen 
funktionieren, zeigen interne 
und externe wissenschaftliche 
Untersuchungen. So erzielen 
Palazahnlinien beste Ergebnisse 
in puncto Bruchfestigkeit, Ab
rasion, Plaqueresistenz 
und Farbstabilität, Ver-
blendschalen besten 
Haftverbund und Geräte 
höchste Umsetzungsge-
nauigkeit. 

Starke 
Bruchfestigkeit und 
Abrasionsresistenz

Mit erhöhter Abrasions- 
oder  Plaqueresistenz 
geht  bei  künstlichen 
Zähnen oft eine verrin-
gerte  Bruchsicherheit 
einher. Studien aus dem 
Forschungs- und Ent-
wicklungszentrum von 
Heraeus Kulzer in Wehr-
heim sowie eine Studie 
der Ludwig-Maximilians-
Universität München bestätigen 
Palaprothesenzähnen  jedoch 
die richtige Balance – niedrige 
Verschleißwerte bei höchster 
Bruchfestigkeit. So zeigt die 
Zahnlinie Pala Mondial die 
signifikant höchste Bruchkraft, 
die weit über den Maximalbelas-
tungen normaler Teilprothesen 
liegt. Darüber hinaus belegt eine 
Vergleichsstudie von Heraeus 
Kulzer die hohe Abrasionsfestig-
keit der konfektionierten Pro-

thesenzähne. Grund dafür ist  
die Nanopearls® Materialtech-
nologie, die in den Zahnlinien 
Premium, Mondial, Idealis und 
den Pala Veneerverblendschalen 
zum Einsatz kommt.

Gegen Plaque und 
Verfärbungen gewappnet

Das Universitätsklinikum Re-
gensburg überprüfte die Adhä
sion von Streptococcus mutans 
Bakterien an der Oberfläche ver-
schiedener Prothesenzähne in 
einer In-vitro-Studie. Dabei wie-
sen die Zahnlinien Premium 6 
und Bioplus die niedrigsten Ad-
häsionswerte auf, was auf die 
gute Hygienefähigkeit des Zahn

ersatzes hindeutet. Den Einfluss 
verschiedener Polymerisations-
methoden und der Thermo
wechselbelastung auf die Farb
stabilität von Prothesenzähnen 
untersuchte die São Paulo State 

University in Brasilien. 
Auch hier zeigte Mon
dial Spitzenwerte im 
Kampf gegen Verfärbun-
gen. 

Langanhaltender 
Haftverbund

Für die Langlebigkeit 
prothetischer Versorgung 
spielt die Verbundfestig-
keit eine entscheidende 
Rolle. Die Universität 
München untersuchte 
auch die Festigkeit von 
Kunststoffprothesenzäh
nen auf der Prothesen-
basis. Mondial 6 zeigte 
sich hier als Klassen
primus. Einen heraus
ragenden Haftverbund 

bescheinigte  die  Universität 
Regensburg auch den neuen 
PalaVeneerverblendschalen. Die 
In-vitro-Untersuchung weist auf 
einen dauerhaften Verbund der 
Zahnschalen hin. Sie bestätigt 
zudem höchste Verbundfestig-
keit von PalaVeneer in Kombi
nation mit dem zugehörigen 
Verbundsystem, dem kaltpoly-
merisierenden  PMMA-Kunst-
stoff Pala Veneer Dentine, zum 
Metallgerüst.

Von Wachs in Kunststoff

Okklusale Verhältnisse präzise 
übertragen: Dafür sorgt das In-
jektionsverfahren Palajet. Mit sig
nifikant höherer Genauigkeit als 
das Gießverfahren Prem-Eco-Line 
und das Stopf-Press-Verfahren 
ließen sich die Wachsaufstellun-
gen der Studie in die Kunststoff-
prothese mit PalaXpress über
führen. Das Kaltpolymerisat für 
Prothesenbasen konnte zudem 
durch seine Dimensionsstabilität 
bei der Polymerisation überzeu-
gen, wie die MLU Halle-Witten-
berg durch Messung der dorsalen 
Randspalte feststellte. So können 
Prothesen mit exakter Passung 
hergestellt werden.
Unter www.heraeus-kulzer.de/
palastudiensammlung sind ab  
sofort die einzelnen Studien und 
Quellen abrufbar. Außerdem 
haben Interessierte die Möglich-
keit, die Samm-
lung als Print
exemplar beim 
Heraeus Kulzer 
Kundenservice 
unter 0800 4372-
522 kostenlos 
anzufordern. 

 Adresse
Heraeus Kulzer GmbH
Grüner Weg 11, 63450 Hanau
Tel.: 0800 43723 - 368
Fax: 0800 43723 - 29
info.lab@kulzer-dental.com
www.heraeus-kulzer.de
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„Alles passt“
Goldquadrat gibt Kooperation mit HPdent bekannt. 

Die Goldquadrat GmbH aus 
Hannover hat mit der im süd-
deutschen Gottmadingen ansäs-
sigen Firma HPdent GmbH eine 
zukunftsweisende Kooperation 
geschlossen und deren innova
tive Produkte in ihr Sortiment 
aufgenommen.
Die Geschäftsführer Henning 
Pielock (HPdent GmbH), Rüdiger 
Bach und Wilhelm Mühlenberg 
(beide Goldquadrat GmbH) sind 
sich einig: „Wenn zwei Fir- 
men eine schlagkräftige Partner-
schaft eingehen wollen, dann 
muss es schon richtig gut passen. 
Wir freuen uns, einen Partner ge-
funden zu haben, bei dem genau 
das zutrifft. Hier passen nicht nur 

die Unternehmensphilosophien 
und Zielgruppen wie ‚die Faust 
aufs Auge‘, auch menschlich  
sind wir auf einer Wellenlänge. 
Wir wünschen uns eine lange und 
erfolgreiche Zusammenarbeit.“
Alle Infos zu den neuen HPdent 
Produkten sind online auf www.
goldquadrat.de zu finden. 

 Adresse
GOLDQUADRAT GmbH
Büttnerstraße 13
30165 Hannover
Tel.: 0511 449897-0
Fax: 0511 449897-44
info@goldquadrat.de
www.goldquadrat.de

Tue Gutes und sprich darüber
Exklusiv Gold aus Walsrode unterstützt Spendenaktionen zu 100 Prozent  

und sorgt zum Jahreswechsel für gute Renditen bei seinen Kunden.

Jörg Brüschke, Inhaber und Ge-
schäftsführer von Exklusiv Gold 
aus Walsrode, engagiert sich seit 
über 20 Jahren für soziale Pro-
jekte. „Seit vielen Jahren habe 
ich das große Glück, in einer 
Branche zu arbeiten, in der das 
Produkt – nämlich Gold – den 
Menschen ein Lächeln ins Gesicht 
zaubert“, erzählt Jörg Brüschke. 
„Natürlich ist wirtschaftlicher 
Erfolg ein Muss für jedes Unter-
nehmen, aber bei jedem guten 
Geschäft muss es immer zwei 
Gewinner geben und wer gute 
Geschäfte macht, darf sich vor 
der sozialen Verantwortung nicht 
drücken“, so Brüschke.
Damit auch tatsächlich 100 Pro-
zent des Spendenerlöses an
kommen, übernimmt Deutsch-
lands  persönlichster  Dental
legierungshersteller, wie Jörg 
Brüschke sich nennt, nach Ein-
reichung des schriftlichen Spen-
dennachweises die kompletten 
Schmelz- und Analysekosten. 
Dies ist ein weiterer sehr per
sönlicher Service der Firma 
Exklusiv Gold.
„Gerade die Wochen vor Weih-
nachten sind eine gute Zeit zum 

Aufräumen, um zum Beispiel 
vorhandenes Altgold in Bares zu 
verwandeln – und dies ist dann 
eine gute Gelegenheit für so
ziales Engagement, denn helfen 
kann so einfach sein!“, meint 
Brüschke.

„Die Voraussetzungen, dass man 
helfen kann, sind natürlich gute 
Umsätze und Renditen. Auch 
hier bieten wir unsere Hilfe 

gerne an“, fügt der Inhaber von 
Exklusiv Gold lächelnd hinzu, 
„denn unsere Preispolitik ist  
fair, nachvollziehbar, transparent 
und lukrativ für unsere Kunden.“ 
„Stellen Sie uns auf die Probe!“,  
so fordert Jörg Brüschke selbst
bewusst (potenziellen) Kunden 
gern auf, sein Angebot zu testen. 
Der Spruch „Wenn auch Sie 
mehr erwarten“ ist bei Exklusiv 
Gold mehr als nur ein Werbe
slogan, versichert Brüschke und 
betont, dass er gerade in den 
kommenden Wochen bei den 
Jahresendbestellungen von Le-
gierungen mit lukrativen und 
außergewöhnlich guten Ange-
boten seine Kunden und alle die 
es werden wollen, überzeugt. 
Mehr Informationen sind online 
erhältlich. 

 Adresse
Ahlden Edelmetall GmbH
Hanns-Hoerbiger-Straße 11
29664 Walsrode
Tel.: 05161 9858-0 
Fax: 05161 9858-59 
kontakt@exklusivgold.de
www.exklusivgold.de

Jörg Brüschke, Geschäftsführer Exklusiv Gold
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Sicherer Haftverbund

Hohe Bruchfestigkeit

Niedrige Abrasion

Hohe Plaqueresistenz & Farbstabilität

= lange Lebensdauer

= lange Lebensdauer

= weniger Verschleiß

= gute Hygienefähigkeit & 
langanhaltende Ästhetik

Geringe dorsale Randspalten

Hohe Umsetzungs  genauigkeit
=  genaue Umsetzung der 

Okklusions  verhältnisse

= hohe Passgenauigkeit


